
�                    Die Gastgeber an unseren Spielorten 
laden Sie nach dem Konzert zum 
Verweilen und Gesprächen, u.a. mit den 
Künstlern und Künstlerinnen ein und 
bewirten Sie gerne. Sie dürfen sich mit 
einer angemessenen Spende für ein 
konkretes Projekt unserer Gastgeber 
revanchieren.

Dank an unsere Förderer
Ohne sie geht gar nichts, unsere Gastgeber, 
Förderer, Fürsprecher, Spender und 
Sponsoren. 

Wir danken unseren Gastgebern, der Kirchen-
gemeinde Windheim, der Domgemeinde in 
Minden, der Kirchengemeinde Friedewalde, der 
Petrigemeinde Minden, der Mariengemeinde 
Minden und dem Gymnasium Petershagen für 
ihre Gastfreundschaft und die umfangreiche 
Hilfe bei der Durchführung der Veranstaltungen 
und Konzerte.

Wir danken auch folgenden Personen, 
Organisationen und Unternehmen für ihre 
Unterstützung in vielfältiger Art und Weise:

Dombau-Verein Minden e. V., Evangelische 
Landeskirche von Westfalen, FRAUBRAUN 
Design, Kirchenmusikstiftung Ziegler, Kreis 
Minden-Lübbecke, Landschafts-verband 
Westfalen-Lippe (LWL), Lesebühne Minden e.V., 
Kulturstiftung der Westfälischen Provinzial 
Versicherungen, Kunststiftung NRW, Mindener 
Stiftung für Kinder, Stadt Minden, Stadt 
Petershagen, STIFTUNG Sparda-Bank Hannover, 
Domorganist Peter Wagner, Stadtheimatpfl eger 
Jürgen Sturma und viele Unterstützende, die im 
Hintergrund wirken.

Dank an unsere Förderer
Ohne sie geht gar nichts, unsere Gastgeber, 

Liebes Publikum, 
„Wird das neu?“, fragen wir uns bei so manch 
Altem, Gebrauchten und Abgenutzten. 
Beim Aufräumen, beim Entrümpeln, beim 
Frühjahrsputz.
Bei Alter Musik kann es ähnlich sein. Ist diese 
Musik nicht aus der Zeit gefallen? Kann das 
nicht weg?

Alte Musik hat viel mit dem zu tun, 
was uns heute begegnet. Sie …
...  ist wohltuend transparent wie ein Popsong 

und kann dennoch überraschen

...  stimmt friedlich und macht ausgeglichen

...  versprüht Lebensfreude und fördert gute 
Gesellschaft

...  zeigt uns, dass Miteinander auf Augenhöhe 
gelingen kann

Kommen Sie mit Ihren Freunden in unsere 
Konzerte! Schwingen Sie sich vom Sofa 
oder Schreibtisch auf das Fahrrad oder ins 
Auto und besuchen Sie gemeinsam unsere 
Veranstaltungen. Ohne Sie, liebes Publikum, 
macht es uns und den Musikerinnen und 
Musikern nur halb so viel Freude!
Wir freuen uns darauf, Ihnen das Neue in der 
Alten Musik zu zeigen!

Tomke David Buchholz, Helga Trölenberg 
und das gesamte Team von Connecting 
Centuries

P.S.:  Für Freunde und Familien gibt es auch dieses 
Mal wieder unser Freundschaftsticket.

WILLKOMMEN! Service
Unsere Konzerte haben einheitliche 
Eintrittspreise und Sie haben freie Platzwahl.

Normal:  20 €

Ermäßigt:   10 € 
(Jugendliche ab 16 Jahre, 
Studierende, Empfänger/-innen 
von Grundsicherung mit 
Nachweis)

Solidaritäts-  30 € 
ticket:  (Sie fi nanzieren damit 

ein Ticket für eine 
bedürftige Person.)

Freundschafts- 60 €
ticket:  (Für Freundeskreise bis 

4 Personen)

Freier Eintritt für Kinder und Jugendliche bis 
16 Jahre. 

Impressum: 
Connecting Centuries ist ein Projekt von Tonalkultur gUG
(haftungsbeschränkt), Gosenstr. 72, 32479 Hille 
Geschäftsführer: Helga Trölenberg
info@connecting-centuries.de, www.connecting-centuries.de

Änderungen vorbehalten. Stand: März 2026

Ticketvorverkauf:

�                     Online unter 
www.connecting-centuries.de

�                     oder direkt am Veranstaltungsort. 
Die Konzertkasse öff net 30 min. vor 
Konzertbeginn.
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E IN FESTIVAL  FÜR ALTE MUSIK

KREIS MINDEN-LÜBBECKE

6.5. - 11.5.2026

W I R D  DA S  N E U ?
KONZERTE FÜR ALLE SINNE



MI. 6.5.2026 | 19.30 UHR
MINDENER HEIMATGESCHICHTE

Die Goldene Tafel 
Ein illuminiertes Konzert  

Ensemble La Morra, Tomke David Buchholz 
(Moderation), Birgit Eckenweber (Regie) 

Die Darstellung einiger Instrumente auf der Gol-
denen Tafel im Mindener Dom sind die ältesten 
bekannten Bilder dieser Instrumente. La Morra 
präsentiert Musik aus der Entstehungszeit der 
Goldenen Tafel aus dem 15. Jahrhundert. Im 
Zentrum: das mittelalterliche Cembalo. 

�               Dom zu Minden
Großer Domhof 10, 32423 Minden

DO. 7.5.2026 | 9.30 / 11.30 UHR
FREUNDE F INDEN

Engel & Gargoyle
Ein szenisches Kinderkonzert 
für Kinder von 5 – 10 Jahren  

Ensemble La Morra, Tomke David Buchholz 
(Moderation), Birgit Eckenweber (Regie)

Mittelalterliches Cembalo, Clavicord und Zug-
trompete, Laute, Fiedel, Gesang, Flöten und viele 
andere Instrumente zeigt der Engelschor der 
Goldenen Tafel im Mindener Dom. La Morra 
präsentiert die passende Musik. Und ganz 
nebenbei entfaltet sich eine charmante 
Geschichte über Ausgrenzung 
und Dazugehören.

�               Dom zu Minden
Großer Domhof, 10, 32423 Minden

KONZERTE & VERANSTALTUNGEN

Anmeldung unter 
info@tonalkultur.de�          

Unsere Musikerinnen und Musiker werden Sie mit 
öff entlichen Proben überraschen. Schauen Sie 
einfach mal rein. Hier erfahren Sie aktuell über die 
geplanten Proben: www.connecting-centuries.de

DAS BESONDERE

DO. 7.5.2026 | 19.00 UHR
MUSIK FÜR WIRTSHAUS,  TANZ UND 
GUTE GESELLSCHAFT 

„A Pint with Mr. Playford“

Ensemble Schirokko Hamburg

Das Pub hat in England fast schon einen 
heiligen Platz im Herzen vieler Menschen. 
Hier gibt Bier, bodenständige Küche und nette 
Gesellschaft. Viele Pubs boten zusätzlich 
Unterhaltung durch Musikanten, Komödianten 
oder Schauspieler. Fesselnd und höchst unter-
haltsam kunstvoll, lebendig und mit einem 
Augenzwinkern. Zwischen Kunstmusik und 
Alltagsklang musiziert Ensemble Schirokko 
englische Kneipenmusik, gesammelt von 
John Playford.

�               Kirche Windheim, Dorfstraße 6, 
32469 Petershagen-Windheim

FR. 8.5.2026 | 9.30 / 11.30 UHR
FREUNDE F INDEN

Engel & Gargoyle
Ein szenisches Kinderkonzert 
für Kinder von 5 – 10 Jahren  

Ensemble La Morra, Tomke David Buchholz 
(Moderation), Birgit Eckenweber (Regie) 

Zwei weitere Vorstellungen 
unseres Kinderkonzerts.

�               Dom zu Minden
Großer Domhof, 10, 32423 Minden

Anmeldung unter 
info@tonalkultur.de�          

FR. 8.5.2026 | 19.00 UHR
MIT HUMOR GEHT VIELES BESSER

Das Heu-Konzert  
Eine humorvolle Geschichte über 
Glauben und Entschlossenheit  

Alma Consort: Doron Schleifer (Countertenor), 
Corina Marti (Flöten), Alma Mayer (Zink, Flöten) 
und Fiona Kizzy Lee (Continuo) 

Juni 1931 in Laufersweiler im Hunsrück. 
Landwirtsfamilie Mayer überlegt. Soll sie 
mit der Tradition brechen, am Schabbat die 
gebotene Ruhe einzuhalten, oder lieber doch 
das Heu auf den Wiesen vor den herannahen-
den Gewittern retten? Eine humorvolle, wahre 
Familiengeschichte mit plattdeutschen 
Kommentaren. 

�               Kirche Friedewalde, Am Denkmal 
32469 Petershagen-Friedewalde

SA. 9.5.2026 | 21.00 UHR
ALTE MUSIK TRIFFT ZEITGENÖSSISCHE LYRIK

„Gezupfte Tinte“  
Musik und Texte zur Nacht   

Mechthild Bock, Tahere Ranjbar und Dirk K. 
Welschar (Texte und Lesung), Corina Marti 
(Flöten und mittelalterliches Cembalo)

Was geschieht, wenn Autorinnen und Autoren 
der Lesebühne Minden e.V. auf eine kreative 
Musikerin treff en? Corina Marti verwebt mit 
Spielkunst und Klangzauberei die poetischen 
Texte der drei Dichterinnen und Dichter zur 
Nacht zu einem eindrücklichen Erlebnis. 

�               Petrikirche, Ritterstraße, 32423 Minden

 8.5.2026 | 19.00 UHR
MIT HUMOR GEHT VIELES BESSER

Das Heu-Konzert  
Eine humorvolle Geschichte über 
Glauben und Entschlossenheit  

SO. 10.5.2026 | 18.00 UHR
HERZENSMUSIK VON L IEBE UND LEBEN

„Alles, was ihr tut“   

Ensemble Respiro, Kammerchor St. Marien
LEITUNG: Andreas Neuhaus, Fabian Krämer

Wo Heinrich Schütz Wort für Wort zum Klingen 
bringt, kontrastreich und tiefsinnig, schreibt 
Dieterich Buxtehude im besten Sinne Musik für 
alle: In bildhafter Sprache und mit himmlischer 
Musik erzählt er vom Leben und der Liebe - und 
triff t uns ins Herz. Eine Abendmusik zum Nach-
sinnen und Genießen!

Ein Kooperationsprojekt mit dem Förderverein für Kirchen-
musik an St. Marien, dem Kammerchor St. Marien und dem 
Mindener Ensemble Respiro. 

�               Marienkirche, Marienkirchplatz, 32427 Minden 

MO. 11.5.2026 | 9  /  11.55 UHR
CONTEMPORARY BACH 

„SUITE CUBIC“
Johann Sebastian Bach, Beatbox und Tanz

Yui Kawaguchi (Choreografi e und Tanz), Daniel 
Mandolini „Mando“ (Beatboxing, Live Looping) 
und Julia Kursawe (Arrangements, Barockcello, 
Cello Piccolo)

Wie würde Bach als Performance-Künstler 
heute klingen? Diese Frage beantworten 
die Künstlerinnen und Künstler 
mit historischen Instrumenten, 
Live-Elektronik, Stimme und Tanz. 

�               Gymnasium Petershagen 
Hauptstraße, 32469 Petershagen

Anmeldung unter 
info@tonalkultur.de�          


